
[Weitere Angaben: https://rlp.museum-digital.de/object/26919 vom 23.04.2024]

Objekt: Inkangara / Korb mit Deckel

Museum: Kulturzentrum Festung
Ehrenbeitstein | Landesmuseum
Koblenz
Greiffenklaustraße
56077 Koblenz
0261/6675-0
landesmuseum-
koblenz@gdke.rlp.de

Sammlung: Sammlung Kunsthandwerk aus
Ruanda

Inventarnummer: "Rw67/17"

Beschreibung
Dieser Korb besteht im Inneren aus einem Gerüst aus Bambus oder Papyrus welches dann
mit gespaltenem Gras (Intaratara = Cyperus Latifolius) umflochten wird. Traditionell sind in
der ruandischen Flechtkunst Männer für größere/ gröbere Arbeiten zuständig, weshalb oft
der Innenteil von Männern und der feine äußere Teil von Frauen gearbeitet wird. Ob dies
hier auch der Fall ist, lässt sind nicht sagen. Bei dieser Form des Korbes gibt es nur geringe
Größenunterschiede. Die traditionelle Anwendung ist für die Aufbewahrung von Schmuck
oder als Koffer.
Der Korb steht auf einem kleinen, an vier Stellen angebundenem Ring, der mit schwarz
gefärbtem/ naturfarbenem Gras umflochten wurde.
Das Muster des Korbes besteht aus langgezogenen Rauten schräg übereinander in Schwarz
und Rot (je eine Spirale aus Rauten in Rot und Schwarz). Der Rest des Korbes ist
naturbelassen. Das Muster könnte eine Form von Ikibero (der Schenkel) sein. Der Deckel hat
am Rand und am Knauf ein schwarz/naturfarbenes Muster. Die Form des Deckels läuft zum
Knauf hin spitz zu.

Grunddaten

Material/Technik: Flechtwerk
Maße: Länge (cm): - Höhe (cm): 37.00 Breite (cm): -

Tiefe (cm): - Durchmesser (cm): 19.00

Ereignisse

Hergestellt wann 2016
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